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Flächenneuinanspruchnahme (FNI) Berechnung in der 
Amtlichen Flächenerhebung 

Datengrundlage: ALKIS

Anlassbezogene bzw. zunehmend zyklische TN-

Aktualisierung

Landesweite unkorrigierte SuV-Werte werden von 

DESTATIS veröffentlicht 

Bundesweiter korrigierter SuV-Anstieg vom 

Umweltbundesamt (UBA) veröffentlicht
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FNI-Berechnung im IÖR-Monitor
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Datengrundlage: ATKIS

In ATKIS turnusmäßige TN-Aktualisierung im 1-5 jährigen Zyklus, darum 

Berechnung eines gleitenden 5-jährlichen Mittelwertes

Geometrische und semantische Korrekturen zur Minderung von Migrations- und 

Harmonisierungseffekten

Der IÖR-Monitor ist der amtlichen FNI-Wertberechnung um ein Jahr voraus

Von 57,6 ha/Tag (2020) leichte Abnahme auf 55,4 ha/Tag (2021)

FNI-Entwicklung nach IÖR-Monitor (Generalisierte Trenddarstellung)
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Korrektur von Lageabweichungen

Geometrische Korrekturen für FNI-Berechnung

automatisierte GIS-gestützte Korrektur

von genauer eingemessenen Objekten 

zwischen zwei Zeitschnitte
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Korrektur von Umklassifizierungen

Folgende Flächennutzungsänderungen werden bei der FNI-

Berechnung ausgeschlossen:

Park/Grünanlage  Grünland, Wald, vegetationslose Flächen

Kleingärten  Gartenland

Industrie/Gewerbe  Abbau- und Haldenflächen

Verkehrsbegleitflächen  Grünland

SuV  derzeitig unbestimmte Flächen

Quellen:

Schorcht, M.; Krüger, T.; Meinel, G. 2016. Measuring Land Take: Usability of National Topographic Databases as Input for Land Use Change Analysis: A Case Study from 

Germany. ISPRS Int. J. Geo-Inf., 5, 134. https://doi.org/10.3390/ijgi5080134 

Krüger, T.; Hennersdorf, J.; Meinel, G. 2015. Migration des ATKIS-Basis-DLM — Auswirkungen auf die Nutzung für das Flächenmonitoring. j. Cartogr. Geogr. inf. 65, 59–66. 

https://doi.org/10.1007/BF03545089

Beispiel einer Umklassifizierung von Kleingärten  Gartenland 

aus Krüger et al. (2015)

Semantische Korrekturen für FNI-Berechnung
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Migration und Vormigration in ALKIS & ATKIS 
auf GeoInfoDok 7.1

 Dadurch ergeben sich Änderungen in den erfassten Daten

 Zudem führen Harmonisierungsprozesse der Bundesländer zu nicht tatsächlichen Änderungen

Ende 2023 wird für ALKIS und ATKIS ein neues 

Datenmodell (GeoInfoDok NEU - Referenz 7.1) 

eingeführt.

NEU: Es wird eine getrennte Erfassung von 

Landnutzung und Landbedeckung geben

Tatsächliche Nutzung (bisheriges 

Anwendungsschema) wird weiterhin erhoben
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 Auffällige Nutzungsänderungen werden anhand Konfusionsmatrix identifiziert

Semantische Korrekturen für FNI-Berechnung 
hinsichtlich GeoInfoDok 7.1

Acker, Gartenland, Grünland  Sport-, Freizeit-, Erholungsflächen

Grünland  Wochenendsiedlung

Laub-, Nadel-, Mischholz  sonst. Siedlungsfreiflächen

Moor, vegetationslose Flächen  sonst. Siedlungsfreiflächen

Verkehrsbegleitflächen  Freiraumflächen

 Zunehmend Effekte der Vormigration und Harmonisierung erkennbar:
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Beispiel Verkehrsflächen: In den letzten Jahren fand vermehrt eine Änderung von Gehölz oder 

vegetationslose Flächen zu Verkehrsbegleitflächen (       ) statt, obwohl Straßen bereits gebaut waren.

Änderung 

Nachträgliche

20212016

Semantische Korrekturen für FNI-Berechnung 
hinsichtlich GeoInfoDok 7.1

 Nur Änderung in der Nähe von neu gebauten Straßen wird als tatsächliche Änderung angesehen
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Änderung 

Nachträgliche

20212016

Beispiel sonstige Sport-, Freizeit und Erholungsflächen: Zudem findet vermehrt eine Neuzuordnung von Gartenland zu 

sonstige Sport-, Freizeit und Erholungsflächen (       ) statt. 

Semantische Korrekturen für FNI-Berechnung 
hinsichtlich GeoInfoDok 7.1

 Änderung zwischen diesen Nutzungsarten wird generell als nicht tatsächliche Änderung angesehen.
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Acker, Gartenland, Grünland 

 Sport-, Freizeit-, Erholungsflächen

Grünland Wochenendsiedlung

Wald  sonst. Siedlungsfreiflächen

Moor, vegetationslose Fläche 

 sonstige Siedlungsfreiflächen

Verkehrsbegleitfläche  Freiraumfläche

 Aufgrund von Datenharmonisierung sind diese Effekte in den Bundesländern unterschiedlich intensiv

Semantische Korrekturen für FNI-Berechnung 
hinsichtlich GeoInfoDok 7.1
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Korrektur von neu hinzugekommenen Effekten
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Am 01.08.2022 werden neu korrigierte Werte rückwirkend im IÖR-Monitor veröffentlicht

Abnahme Effekte bez. 6.0.1

Zunahme Effekte bez. 7.1 

ab 2018
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Nach Zunahme des FNI-Anstieges in 2020 sehen wir eine 

leichte Abnahme 2021 im IÖR-Monitor

Migrationseffekte durch die GeoInfoDok 6.0.1 im ATKIS haben 

kontinuierlich abgenommen

Seit 2018 nehmen hingegen Vormigrations- bzw. 

Harmonisierungseffekte durch die GeoInfoDok 7.1 zu

In GeoInfoDok 7.1 kann optional Änderungsgrund (tatsächlich 

oder nur scheinbar) im Attribut „ergebnisDerUeberpruefung“ 

geführt werden. Das aber sollte im Sinne einer robusterer 

Zeitreihe Pflichtfeld werden!

Die hinsichtlich GeoInfoDok 7.1 neu korrigierten FNI-Werte werden 

am 01.08.2022 im IÖR-Monitor veröffentlicht

Fazit & Ausblick
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Entwicklung des Flächenbedarfs 
für Windenergiegewinnung
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Flächenbedarf für Windkraftanlagen

Windpark Harthäuser Wald
Matze1893turski @ commons.wikimedia.org/wiki/File:Windpark_Harth%C3%A4user_Wald.png

Windkraftanlagen bei Prenzlau
Molgreen @ commons.wikimedia.org/wiki/File:20150221_xl_Windkraftanlagen_bei_Prenzlau_-_Geschichte_trifft_Zukunft_2859.JPG

Windpark Tempelfelde
Ralf Roletschek @ commons.wikimedia.org/wiki/File:Windpark-tempelfelde-rr-5.jpg

Rødsand I und II
Koppelius @ commons.wikimedia.org/wiki/Category:Nysted_Wind_Farm?uselang=de#/media/File:R%C3%B8dsand_I_and_II.jpg
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Windkraftanlagen im ATKIS Basis-DLM

Objektdefinition

Objektart 51002 AX_BauwerkOderAnlageFuerIndustrieUndGewerbe

'Bauwerk oder Anlage für Industrie und Gewerbe' ist ein Bauwerk oder eine Anlage, die 

überwiegend industriellen und gewerblichen Zwecken dient oder Einrichtung an Ver- und 

Entsorgungsleitungen ist.

BWF Bauwerksfunktion

1220 (G) Windrad

'Windrad' ist ein mit Flügeln besetztes Rad, das 

durch Wind in Rotation versetzt wird und mit Hilfe 

eines eingebauten  Generators elektrische Energie 

erzeugt.

HHO Objekthöhe

'Objekthöhe' ist die Höhendifferenz in [m] zwischen dem unteren 

und oberen Bezugspunkt. Der höchste Punkt bei BWF 1220 

'Windrad' ist der höchste Punkt, den ein Rotorblatt erreicht. 

ZUS Zustand

2100 außer Betrieb, stillgelegt, verlassen

2200 verfallen, zerstört
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1989 Rostock

Geotopographie  Modellierung des Ist-Zustandes realweltlicher Objekte (keine Planungsdaten!)
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Höhenverteilung Windkraftanlagen

ATKIS 2006 ATKIS 2021

Auswertung Objekthöhen

Der Umriss einiger Windkraftanlagenmodelle der Firma Enercon aufgetragen gegen den 

Zeitpunkt ihrer Einführung. [https://commons.wikimedia.org/wiki/File:EnerconSizes_de.svg]
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Objekthöhen der ATKIS-Windräder

2006 2021

kein HHO 12668 13495

HHO 2652 15394
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Indikatorkategorie Energie im IÖR-Monitor

www.ioer-monitor.de



14. Dresdner Flächennutzungssymposium, 14.-15. Juni 2022

Martin Schorcht, Tobias Krüger

Windkraftanlagendichte

Anzahl Windkraftanlagen 
(onshore) je 
Gebietseinheit 

Einheit 1/km²

2021: 28 889 WKA

Nord-Süd-Gefälle

Höchste Werte im 
Nordwesten, Sachsen-
Anhalt, Brandenburg

Kaum Ausprägung in 
Süddeutschland

Land
WKA-Dichte

1/km²

Deutschland 0,08

Bremen 0,22

Schleswig-Holstein 0,21

Sachsen-Anhalt 0,14

Niedersachsen 0,13

Brandenburg 0,13

Nordrhein-Westfalen 0,11

Hamburg 0,09

Rheinland-Pfalz 0,09

Saarland 0,08

Mecklenburg-

Vorpommern
0,08

Hessen 0,05

Thüringen 0,05

Sachsen 0,05

Baden-Württemberg 0,02

Bayern 0,02

Berlin 0,01
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Einwohnerbezogene Windkraftanlagendichte

Land
WKA 

je 10.000 Ew.

Deutschland 3,4

Brandeburg 15,2

Sachsen-Anhalt 13,1

Mecklenburg-Vorpommern 11,6

Schlesiwg-Holstein 11,1

Niedersachsen 7,7

Thüringen 4,4

Rheinland-Pfalz 4,3

Sachsen 2,2

Nordrhein-Westfalen 2,0

Saarland 2,0

Hessen 1,8

Bremen 1,3

Bayern 0,9

Baden-Württemberg 0,7

Hamburg 0,4

Berlin 0,0

Anzahl Windkraftanlagen 
(onshore) je pro 10 000 
Einwohner

Höchste Werte in 
nördlichen Flächenländern

Niedrige Werte in 
Süddeutschland

Niedrig bei hohen 
Siedlungsdichten (Rhein-
Ruhr, Großstädte)
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Ausbau Windkraftanlagen

Δ = 905 p.a.
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Anzahl WKA pro Einwohner
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GIS-Modellierung von Windenergieflächen

GIS-technische Ermittlung: „Windparkmethode“

• Koldrack, N., Bill, R., & Walz, U. (2014). GIS-basierte Ermittlung der Flächeninanspruchnahme für Energieinfrastrukturen in Deutschland. GIS.Science, 2014, 55–63.

• Walz, U., Koldrack, N., & Bill, R. (2014). Flächeninanspruchnahme für erneuerbare Energien in Deutschland—Datengrundlage und erste Ergebnisse (S. 45–53).

WKA-Punkte 600 m-Puffer Windparksbezugsfläche -418 m-Puffer Windpark

allg. Abstandsregeln

(Mindestwert)

Reduktion auf mittl. 

Kippabstand (182 m)

10,4 ha
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Windparkfläche

N2021 = 4 577 

N2021(i≥3) = 2 538

Ages    = 3 675 km² = 1,03 %

Amean = 0,8 km² (80 ha)

Mittl. Anzahl WKA: 6,3 

Ziel 2 % der Landesfläche: 

 Abedarf = 7 154 km² 

 weitere 3 479 km² benötigt

Land Flächenanteil [%]

Deutschland 1,03

Bremen 3,03

Schleswig-Holstein 2,58

Sachsen-Anhalt 1,82

Brandenburg 1,77

Niedersachsen 1,62

Nordrhein-Westfalen 1,35

Rheinland-Pfalz 1,21

Hamburg 1,15

Saarland 1,03

Mecklenburg-Vorpommern 0,94

Hessen 0,70

Thüringen 0,65

Sachsen 0,52

Baden-Württemberg 0,30

Bayern 0,24

Berlin 0,07
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Nutzungsüberlagerung

WKA punktuell auf unterliegenden Flächennutzungen

GIS-technische Überlagerung und Analyse
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Nutzungsüberlagerung
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Abstand zur Wohnbebauung

Mittl. euklidische Distanz zu Wohn-/Mischnutzung
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Abstandsregeln

Siedlungsgebiete:
Wohngebiete, Einzelwohngebäude
Kur-/Klinikgebiete
Tourismus
Gewerbe-/Industriegebiete
Kultur-/Naturdenkmale

Natur-/Landschaftsschutz
NSG, LSG, NP, FFH…
Wald
Sichtachsen, Landmarken…

Fachplanungen
Militärische Anlagen
Flugverkehr
Meßnetze (seism., meteorol.)
Autobahnen, Bahn, Freileitungen
Windhöffigkeit

 Mittlere Planungsdauer: 57 Monate

https://www.duh.de/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung/ausbau-fuer-windkraft-

deutsche-umwelthilfe-fordert-abschaffung-von-abstandsregeln-und-keine-unnoetig/

https://www.n-tv.de/wirtschaft/Bund-will-Weg-fuer-Windkraft-Ausbau-freimachen-

article23383161.html
https://www.n-tv.de/politik/Diese-Abstandsregeln-gelten-in-den-Laendern-article23326816.html

https://www.fachagentur-windenergie.de/
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Ausbauziel der Bundesregierung

UBA-Studie: derzeit 0,8 % der Fläche planerisch für 
Windenergienutzung festgelegt  tatsächlich verfügbar aber nur 

0,52 % !!

BMWK-Studie (5/2022) zur Ermittlung eines 
Verteilungsschlüssels für 2 %-Ziel

BMWK-Gesetzentwurf (6/2022)
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Flächenbedarfsentwicklung und 2%-Ausbauziel

Land
Windpark-
fläche IÖR %

Flächenbedarf 
BMWK 2%

DEU 1,0 2,0

Baden-
Württemberg

0,3 1,8

Bayern 0,2 1,8

Berlin 0,07 0,12

Brandenburg 1,8 2,2

Bremen 3,03 0,2

Hamburg 1,15 0,13

Hessen 0,7 2,2

Mecklenburg-
Vorpommern

0,9 2,1

Niedersachsen 1,6 2,2

Nordrhein-
Westfalen

1,4 1,8

Rheinland-Pfalz 1,2 2,2

Saarland 1 1,8

Sachsen 0,5 2

Sachsen-Anhalt 1,8 2,2

Schleswig-
Holstein

2,6 2,0

Thüringen 0,7 2,2
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Windenergieflächen in Deutschland

BMWK-Zwischenziel 2026

BMWK-Flächenziel 2032

0,5% Nutzbare Fläche 

(UBA-Studie)

0,8% ausgewiesene Fläche 

(UBA-Studie)

Anteil Windenergiefläche

(IÖR-Monitor)
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Fazit und Ausblick

Steigender Bedarf an EEG-Flächen

Ziel: 2% der Landesfläche für Windkraft bis 2032 (= 7 200 km²)

 Flächenkonkurrenzen

 EEG-Flächen (Wind, Solar) zukünftig weiterhin stark 

landschaftsprägend

ATKIS als optimales Instrument für Analysen zu Raumwirkungen von 

bestehenden Windkraftanlagen (auch Solarflächen)

Aktualität, Vollständigkeit und Zugänglichkeit der Geobasisdaten und 

Geofachdaten sehr wichtig

zeitnahe Nachführung durch Spitzenaktualität der Objektart

Attributvergabe vervollständigen (HHO)

Fragen / Wünsche:

Planungsrechtliche Abgrenzung von Windparks vs. GIS-Methode?

Fachdatenverbindung an Regionalplanung, Flächennutzungsplanung 

(XPlanung)?

Fachdatenverbindung zu Marktstammdatenregister (MaStR)

EEG-Flächen als Nutzungsarten in ATKIS? 

(Wind, Solar, Biomasse, Wasserkraft)
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Danke und besuchen Sie uns

www.ioer-monitor.de

www.ioer.de/forschung/raum
bezogene-information-und-

modellierung


